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Anzeiger

Liebe Lichtenauer,

für das Jahr 2026 wünsche ich Ihnen einen guten Start, 
viele wertvolle Begegnungen, neue Ideen, Gesundheit, 
verlässliche Freundschaften und ein vertrauensvolles Mit-
einander in Familie, Beruf, Nachbarschaft und Vereinen. 

Lassen Sie uns in Angriff nehmen, was möglich und nötig 
ist und dort Akzente setzen, wo wir selber unmittelbar 
Einfluss haben. 

Dann werden wir unsere Gemeinde weiter voranbringen 
und uns am Ende des Jahres über Erreichtes freuen. 

Auch im Namen unserer Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter sowie der Gemeinderäte  
grüße ich Sie ganz herzlich.

Andreas Graf  
Bürgermeister

Alles Gute für das Jahr 2026

Alljährlich veranstaltet der ATV Garnsdorf im Januar in der Turnhalle das Neujahrsturnen,  
wo unsere verschiedenen Abteilungen diverse Showacts präsentieren.

Dazu sind alle Mitglieder des Vereins, alle Eltern und Angehörigen der aktiven Turner  
sowie alle am Turnsport interessierten Bürger herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl wird dabei bestens gesorgt sein.

Wir freuen uns auf Sie!

Der ATV Garnsdorf lädt herzlich ein zum

Neujahrsturnen
am Samstag, 17.01.2026

16.00 Uhr in der Turnhalle Auerswalde 

Rathausstraße 3 • 09244 Lichtenau
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Amtliche Mitteilungen

Elektronisches Amtsblatt

Öffentliche Bekanntmachungen im Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Elektronische Ausgabe
Gemäß der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Lichtenau vom  
3. Juni 2025 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen im Sinne von § 1 
Kommunalbekanntmachungsverordnung in der elektronischen Ausga-
be des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau. 

Das elektronische Amtsblatt stellt die authentische Form der amtlichen 
Veröffentlichung (öffentliche Bekanntmachungen, ortsübliche Bekannt-
gaben, ortsübliche Bekanntmachungen) dar.

Ausnahmen gelten für Bekanntmachungen, für die Gesetze eine andere 
Form vorschreiben. Diese Bekanntmachungen werden durch die Gemein-
de Lichtenau im papiergebundenen Lichtenauer Anzeiger veröffentlicht.

Personen, die keinen Zugang zum Internet haben, können unentgeltlich 
Ausdrucke der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes mit dem Titel 
„Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau“ während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten im Rathaus der Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 
09244 Lichtenau erhalten. Ferner besteht die Möglichkeit der Zusendung 
von einzelnen Ausdrucken gegen Kostenersatz des Versandes. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können zudem den RSS-Feed 
abonnieren, der über das Erscheinen der jeweils aktuellen elektroni-
schen Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau informiert. 

In der Ausgabe Lfd. Nr. 11/2025 vom 24.11.2025 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Einladung zur 62. öffentlichen Verbandsversammlung des Zweckver-

bandes „Chemnitztalradweg“ am Dienstag, dem 2. Dezember 2025

In der Ausgabe Lfd. Nr. 12/2025 vom 25.11.2025 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Einladung zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lichtenau 

für den 01.12.2025

In der Ausgabe Lfd. Nr. 13/2025 vom 05.12.2025 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  

der Gemeinde Lichtenau vom Montag, dem 01.12.2025

Aus dem Rathaus

Kunst- und Skulpturenweg PURPLE PATH
38 Städte und Gemeinden, darunter die Gemeinde Lichtenau, 
bilden gemeinsam mit Chemnitz die Kulturregion, die im Jahr 
2025 Europäische Kulturhauptstadt war. 

Bis zum Jahr 2025 und darüber hinaus wird der PURPLE PATH, 
ein großer Skulpturen-, Kunst- und Macherweg und Flagship 
der Kulturhauptstadt, in der Region entstehen.

Weitere Informationen finden Sie unter https://purple-path.de oder Sie scannen den QR-Code.

Der Bürgermeister informiert

Einladung zum 6. Lichtenauer Wirtschaftsforum 2026: „Silicon Alley“
Liebe Unternehmer,
unter dem Titel „Silicon Alley“ möchten wir 
gemeinsam einen Blick in die Zukunft werfen 
und auch über die Elektrotechnik hinaus die 
digitalen Perspektiven für Unternehmen in Mit-
telsachsen betrachten. 

Freuen Sie sich auf spannende Impulse und die 
Gelegenheit zum Austausch mit Expertinnen 
und Experten.

Zum 6. Lichtenauer Wirtschaftsforum  
am Dienstag, dem 27. Januar 2026, 
laden wir Sie sehr herzlich 
in die Oberschule Lichtenau,  
Bahnhofstraße 11, 09244 Lichtenau ein. 

Ablauf des Abends

•	 18.00 Uhr – Grußwort 
Landrat Sven Krüger

•	 18.15 Uhr  
Wirtschaftliche Entwicklung in Lichtenau 
Bürgermeister Andreas Graf

•	 18.30 Uhr 
Regionale Wertschöpfungsketten 
Dr. Cindy Krause, IHK Freiberg

•	 18.45 Uhr  
„Silicon Alley: Auf der Überholspur  
für die Zukunft in Mittelsachsen“ 
Martin Witschaß, IHK Freiberg

•	 19.00 Uhr  
Raum für individuelle Gespräche 
Networking und Austausch

Im Anschluss erwartet uns ein kleiner Imbiss. 
An unseren Thementischen „Robotikcluster“ 
und „Zugang KI“ mit Vertretern aus Forschung 
und Praxis laden wir zum Austausch ein.

Wir bitten Sie um Anmeldung, gern auch online, 
bis Donnerstag, den 22. Januar 2026 unter An-
gabe der zu erwartenden Personen. 

Tel.: 037208 / 800-69
Fax: 037208 / 800-55
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

www.gemeinde-lichtenau.de/ 
wirtschaftsforum.html  
https://mitdenken.sachsen.de/1059666

Fragen beantworten wir sehr gern.  
Wir freuen uns auf Sie!

Teilnehmer beim Lichtenauer Wirtschaftsforum, 
Foto: Martin Lohse
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Informationen aus der Hauptverwaltung

Am Dienstag, dem 30.12.2025 (der Tag vor Silvester) schließt das Rathaus bereits um 16.00 Uhr.
Am Freitag, dem 02.01.2026 (der Tag nach Neujahr) ist das Rathaus geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Geänderte Öffnungszeiten Rathaus

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 03.11.2025

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung berichtete der Bürger-
meister u. a., dass am 25.10.2025 die Gemeindewehrleitung gewählt 
wurde. 81 Kameraden waren anwesend. 

Jens Klenke wurde als Gemeindewehrleiter und Konrad Langer als stell-
vertretender Gemeindewehrleiter in ihre Ämter gewählt und bestätigt. 

Als nächste Aufgabe steht nun die Überarbeitung des Brandschutzbe-
darfsplans der Gemeinde Lichtenau an.

Danach informierte er, noch bis Dezember 2025 jeweils mittwochs zwi-
schen 10.00 und 14.00 Uhr Kleinsprengungen im Munawald durch-
geführt werden. Dafür seien zwar keine Evakuierungen notwendig, aber 
die Amtmannstraße müsste im angegebenen Zeitfenster von der Polizei 
für ca. 30 Minuten gesperrt werden.

Weiterhin teilte er mit, dass nach rund 17 Monaten Bauzeit, am 03.11.2025 
die neue Rettungswache in Frankenberg an der Meltzerstraße / Ecke 
Max-Kästner-Straße offiziell eingeweiht wurde. Mit dem modernen Neu-
bau verbessern sich die Arbeits- und Einsatzbedingungen für die Ret-
tungskräfte erheblich. Die Rettungswache ist auch für die Notfallversor-
gung im Raum Lichtenau zuständig.

In den TOP’s 8 bis 10 wurden der neue Friedensrichter und seine Stell-
vertreter für die Schiedsstelle Lichtenau gewählt.

Herr Lohse berichtete, dass die Gemeinde Lichtenau eine eigene Schieds-
stelle unterhält. Die Wahlperiode des bisherigen Friedensrichters und die 
des Stellvertreters sei abgelaufen. Daher sind Neuwahlen nötig. Im Amts-
blatt der Gemeinde Lichtenau, Ausgabe August 2025, wurde öffentlich 
bekannt gemacht, dass ein Friedensrichter sowie dessen Stellvertreter 
gesucht werden. Die schriftliche Bewerbungsfrist endete am 30. Sep-
tember 2025. Drei Kandidaten, darunter auch wieder Herr Wirth und Herr 
Schröcke, haben sich beworben. Er bedankte sich bei Herrn Wirth und 

Herrn Schröcke für die geleistete Ar-
beit der letzten Jahre. Sie würden eine 
wichtige Instanz für die Bürger dar-
stellen.

Danach stellte sich Herr Wirth kurz vor 
und gab anhand einiger Praxisbei-
spiele einen kurzen Einblick in seine 
25-jährige Tätigkeit als Friedensrich-
ter. Derzeit erfolge auch die Vertretung 
für den Bezirk Frankenberg/Sachsen.

Herr Schröcke stellte sich ebenfalls 
vor. Er war vor seinen beiden Amtszei-
ten als stellvertretender Friedensrich-
ter in Lichtenau 20 Jahre als Schöffe 
tätig.

Herr Schade stellte sich ebenfalls den Anwesenden vor und möchte 
sich gern für die Bürger der Gemeinde engagieren.

Nach der Vorstellung wählten die Gemeinderäte als erstes den Friedens-
richter. Herr Wirth wurde mit 14 von 16 Stimmen in seinem Amt bestä-
tigt. Danach wurde der erste Stellvertreter gewählt. Hier wurde ebenfalls 
Herr Schröcke mit 16 von 16 Stimmen in seinem Amt bestätigt. Im letz-
ten Wahlgang wurde Herr Schade als zweiter Stellvertreter ebenfalls 
mit 16 von 16 Stimmen gewählt. 

In TOP 12 informierte Herr Pilz die Anwesenden, dass im Zuge der ener-
getischen Teilsanierung der Grundschule Niederlichtenau in der Dach-
konstruktion ein Hausschwamm gefunden wurde der dringend entfernt 
werden muss. Dadurch werde eine Nachfinanzierung nötig. Die Gemein-
deräte beschlossen einstimmig die Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
zur Finanzierung der überplanmäßigen Auszahlungen.

In TOP 13 wurde ebenfalls einstimmig der Feststellungsbeschluss für den 
Jahresabschluss 2022 gefasst. Frau Wolf informierte, dass die Fa. B & P 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft in ihrem Prüfbericht festgestellt 
hat, dass die Prüfung zu keinen Einwendungen geführt hat und ein un-
eingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt wird.

In TOP 12 beschlossen die Gemeinderäte dann noch einstimmig die An-
nahme von Geldspenden für die Kindertageseinrichtungen „Wichtelburg“ 
und „Zwergenland“ der Gemeinde Lichtenau. Diese kommen der Arbeit 
mit Kindern zugute.

Im Anschluss konnten die Gemeinderäte noch ihre Fragen stellen. The-
matisiert wurden hier u. a. die Auswertung des Besucheraufkommens 
im Sommerbad Garnsdorf. 

Anne Böhme 
Öffentlichkeitsarbeit

v.l.n.r. Konrad Lange, Bürgermeister Andreas Graf, Jens Klenke 
Foto: Martin Lohse

v.l.n.r. Herr Graf (Bürgermeister), 
Herr Schröcke, Herr Wirth,  

Herr Schade, Foto: Anne Böhme

Einsätze der Feuerwehren im Monat November 2025
06.11.2025 um 12.21 Uhr – Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Brunnenstraße, automatischer Meldereinlauf, Brandmeldeanlage

12.11.2025 um 13.18 Uhr – Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Autobahn BAB 4, in Fahrtrichtung Chemnitz, Ölspur mit Gefahr

23.11.2025 um 14.54 Uhr  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau,  
Freiwillige Feuerwehr Mittweida,  
Freiwillige Feuerwehr Rossau 
Chemnitzer Straße, Mittweida, Wohnungsrauchmelder 

Klenke, Gemeindewehrleiter 
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Informationen aus der Bauverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Januar 2026
Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Auerswalder Hauptstraße Januar – Februar witterungsbedingte Einstellung der Arbeiten Breitbandausbau

Glösaer Weg witterungsabhängiger Baubeginn 
ab 19.01.2026 möglich

baulich bedingte Sperrungen  
(zeitweise)

Instandsetzung und  
Ergänzung von Straßenabläufen

Ortsteil Krumbach

diverse Straßen witterungsabhängige  
Weiterführung ab Januar 2026

halbseitige Verkehrseinschränkung Breitbandausbau

Ortsteil Niederlichtenau

Untere Hauptstraße witterungsabhängige  
Weiterführung ab Januar 2026

Vollsperrung zwischen Zufahrt  
Untere Hauptstraße H-Nr. 24 bis  
Zufahrt Am Fritzschgut

Breitbandausbau

Ortsteil Merzdorf

Ziegeleistraße kurzzeitige Sperrung 1 – 2 Tage, 
Datum offen

Vollsperrung Bankettarbeiten

* Weitere Sperrung im Zuge des Breitbandausbaus möglich. Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite.

Die hier veröffentlichten Informationen lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses vor.  
Bitte informieren Sie sich über den aktuellen Stand der Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen immer  
auf unserer Website www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle.

Andreas Graf, Bürgermeister

Kleinsprengungen im Munawald 2026
Munitionsteile, die nicht transportfähig sind, werden kontrolliert auf der 
Sprengstelle im Munawald zur Detonation gebracht. Art und Größe der 
Funde ermöglichen eine deutlich kleinere Sicherheitszone, die sich aus-
schließlich auf benachbarte Wald-, Agrar- und Verkehrsflächen beschränkt.

Ankündigung: 
• 	Kleinsprengung am Mittwoch, dem 14.01.2026  

zwischen 10.00 Uhr und 14.00 Uhr

• 	Kleinsprengung am Mittwoch, dem 21.01.2026  
zwischen 10.00 Uhr und 14.00 Uhr

• 	Kleinsprengung am Mittwoch, dem 28.01.2026  
zwischen 10.00 Uhr und 14.00 Uhr

Im angegebenen Zeitraum erfolgt je eine Kleinsprengung. Abgesperrt wer-
den zusätzlich zum Munawald: Feld- und Wanderwege im Umkreis des 
Munawaldes und die Zufahrt Hochbehälter. Im angegebenen Zeitfenster 
wird die Amtmannstraße von der Polizei für ca. 30 Minuten gesperrt. 

Eine Umleitungsführung – und Beschilderung ist nicht erforderlich. Der 
Aufenthalt im Gewerbegebiet Auerswalder Höhe, in der Waldsiedlung und 
entlang der Bahnstrecke Chemnitz – Riesa ist sicher. Eine Evakuierung 
von Anliegern und Gewerbetreibenden ist nicht erforderlich.

Aktuelle Informationen veröffentlichen wir  
auch online unter:  
https://www.gemeinde-lichtenau.de/muna.html  
oder nutzen Sie den QR-Code. 

Zum Hintergrund:
Im Waldgebiet „Muna“ an der Amtmannstraße werden erhebliche Mengen 
an Kampfmitteln aus dem 2. Weltkrieg geborgen. Das Gelände ist aus Si-
cherheitsgründen abgesperrt und wird bewacht. Die Beräumungsarbeiten 
sind aufwändig und dauern an. Erforderliche Sprengtermine kündigen 
wir – soweit es der Zustand der Funde zulässt – mehrere Wochen zuvor an.

Martin Lohse, Leiter Hauptverwaltung

Warum sieht das Gewässer manchmal so unordentlich aus?
Ein dichtes Gestrüpp wächst am Gewässer, 
dazwischen hängt noch ein abgebrochener Ast 
von den vielen Weiden. Manchmal sieht ein 
Gewässer einfach nur unordentlich aus. Doch 
sollte man wirklich „Ordnung“ am Gewässer 
schaffen?

Wie sollte der Bach in meiner Heimat überhaupt 
aussehen? Manche denken jetzt vielleicht an 
ein gerades Gewässer, der Böschungsrasen 
kurz gemäht. Doch so einem Gewässer geht 
es nicht gut. Naturnahe Gewässer dagegen er-
füllen viele Funktionen. Sie sind Lebensraum, 
sorgen innerorts für Abkühlung an heißen Tagen 
und sind für Hochwasser gut gewappnet. Denn 
mit ihren kräftigen Wurzeln halten standortge-
rechte Gehölze am Gewässer das Ufer fest und 
verhindern, dass es ausgespült wird. In den 

Baumkronen sorgt das Laub für frische Luft 
und auch Fischen und Kleinlebewesen gefällt 
es in einem schattigen Bach viel besser. Zwi-
schen Uferpflanzen fühlen sich Amphibien wohl 
und Vögel finden im Gehölz einen Nistplatz.

Ein naturnahes Gewässer besteht also nicht 
aus einem kurz gemähten Böschungsrasen 
und ist auch nicht begradigt. Doch innerorts 
gibt es dafür nicht immer genug Platz. Deshalb 
muss gelegentlich gemäht werden und an be-
stimmten Stellen ist eine Gehölzpflege erforder-
lich. Insbesondere, wenn das Hochwasser 
sonst keinen Platz mehr hat und zur Gefahr 
werden kann. Wichtig ist dann aber, dass die 
Pflege schonend erfolgt, beispielsweise durch 
ein abschnittweises vorgehen. Schließlich sol-
len durch Mahd und Gehölzschnitt die vielen 

Tiere, die dort ihren Lebensraum haben, nicht 
zu Schaden kommen. Nach der Pflegemaß-
nahme können sie sich wieder ansiedeln – für 
ein Stück wertvolle Natur mitten im Ort.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachbe-
raterinnen und Fachberater Gewässer des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und 
der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Ein naturnahes Gewässer mit unterschiedlichem 
Bewuchs bietet eine große Vielfalt für Lebewesen, 
aber auch zur Erholung. Quelle: Wetzelt
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Informationen anderer Behörden und Verbände

AUSBILDUNGSKURS für Lichtenau  
zum/r ehrenamtlichen Hospizhelfer/in

April 2026 – Oktober 2026

Themen der Ausbildung sind u. a.
– Kommunikation
– Schmerzen, Suizidalität bei Sterbenden
– Angehörigenarbeit
– Selbsterfahrungs-Wochenende
– Trauer bei Kindern und Erwachsenen
– Bestattung / Bestattungsformen
– Palliativmedizin / SAPV / Hospizarbeit
– Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht / Betreuungsrecht

Informationen zur Ausbildung erhalten Sie  
in unseren Geschäftsstellen:
Chemnitz, Leipziger Straße 137 a 
Tel. 0371 / 5202935

Mittweida, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 17  
Tel. 03727 / 999035

Mobil 0171 / 5618143  
www.ahd-domus-ev.de

 

 
e.v. 

DRK-Blutspendetermin 

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/ 
blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 / 1194911 sowie über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Weiterführende Informationen auch unter  
www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion  
in Ihrer Region findet statt  
am 29.01.2026 im Haus KONTAKT,  
Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau,  
Ortsteil Auerswalde von 15.00 bis 18.30 Uhr.

Kerstin Schweiger 
Medienkontakt DRK-Blutspendedienst  

Nord-Ost gemeinnützige GmbH

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg

Die Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH informieren –  
Wichtige Hinweise zum Jahreswechsel

27.12.2025 bis 14.02.2026   

Kostenlose  

Weihnachtsbaumentsorgung

Ab dem 27. Dezember bis zum 14. Februar 

2026 können abgeschmückte Weihnachts-

bäume, in haushaltsüblichen Mengen, kos-

tenfrei an den Wertstoffhöfen des Landkrei-

ses abgegeben werden.

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der 
Wertstoffhöfe und die gesonderten Öff-
nungszeiten zwischen den Jahren.

Schnee und Eis erschweren  
die Entsorgung 

Trotz Anstrengungen von Winterdienst und 
Müllwerkern können Entsorgungstouren 
witterungsbedingt ausfallen. Gelingt es 
nicht, diese innerhalb von vier Werktagen 

nachzuholen, kommt das Sammelfahrzeug 
zum nächsten regulären Entsorgungstermin. 

Zur Überbrückung derartiger Zeiträume 
können zugelassene blaue 80-Liter-Rest-
abfallsäcke benutzt werden, die an den 
zentralen Stellen (siehe Abfallkalender 2026, 
Seite 7) für 5,20 Euro erworben werden 
können.

Anne-Marie Reupert, EKM

200.000 Euro für gute Ideen vor Ort:  
Regionalbudget 2026 startet

Vereine, Kirchgemeinden, Kommunen und Ortschaftsräte sind ab sofort 
eingeladen, ihre Projektideen einzureichen. 

Gefördert werden Kleinprojekte mit förderfähigen Gesamtausgaben von 
bis zu 20.000 Euro. Die Vorhaben können mit einem Zuschuss von bis 
zu 80 Prozent der Kosten unterstützt werden. 

Anträge sind bis zum 30. Januar 2026 einzureichen, die Umsetzung und 
Abrechnung der Projekte muss bis spätestens 15. August 2026 erfolgen.

Alle wichtigen Informationen sowie Antragsunterlagen sind unter 
https://www.sachsenkreuzplus.de/regionalbudget/aufruf zu finden.

Anträge einreichen

Anträge können bis zum 30.01.2026 – bevorzugt digital –  
eingereicht werden bei:

Regionalmanagement SachsenKreuz+ 
c/o Maikirschen e.K.

Lichtstraße 3, 04758 Oschatz 
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de

Die Auswahl der Projekte erfolgt durch das Entscheidungsgremium der 
LAG SachsenKreuz+. Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Kontaktmöglichkeit:
Regionalmanagement SachsenKreuz+ 
c/o Maikirschen e.K. 
Lichtstraße 3 in 04758 Oschatz 
Telefon: 03435/6294496, E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de 
Internet: www.sachsenkreuzplus.de 
Ansprechpartnerin: Josefine Tzschoppe (Regionalmanagerin)



6 Lichtenauer Anzeiger – Ausgabe Januar 2026

Service für unsere Bürger

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitar-
beiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre 
Fragen zur Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungs-

konto zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversiche-
rung zu stellen. 
Wir bitten um Vereinbarung eines individuellen Termins  
unter 0172 / 3637696.

Ihre persönliche Rentenberatung – telefonisch oder persönlich

Die Beratung ist kostenfrei. 

Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz verloren – lange Krankheit 
– veränderte Lebensumstände ... 

Diese oder andere Szenarien passieren tagtäglich. Die Frage ist, 
wie kann man den Kreislauf durchbrechen und aus der Schulden-
falle herauskommen?

Mittels kompetenter Beratung
Wir bieten Ihnen zu diesen und anderen Fragen im Hinblick auf  
finanzielle Krisensituationen professionelle Hilfe durch den AWO- 
Kreisverband Mittweida e.V. an.
Vereinbaren Sie ihren individuellen Termin  
unter Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756 oder  
E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de

Schulden? Wir helfen!

Veranstaltungen

 

				  
Mi., 07.01.2026	S pieletreff und Tag der offenen Tür 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstraße 86, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 10.

Sa., 10.01.2026	 Weihnachtsbaum-Häckseln 
16.00 – 22.00 Uhr	 Ort: Am Feuerwehrgerätehaus, Auerswalder Hauptstraße 158, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 13.

Sa., 17.01.2026	 Neujahrsturnen 
16.00 Uhr	 Ort: Turnhalle Auerswalde, Rathausstraße 3, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Weitere Informationen finden Sie auf der Titelseite.

Sa., 17.01.2026	 Neujahrsfeuer an der Feuerwache Krumbach 
17.30 Uhr	 Ort: Dorfstraße 13, 09244 Lichtenau Ortsteil Krumbach 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 13.

Mi., 21.01.2026	S pieletreff und Tag der offenen Tür 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstraße 86, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 10.

Sa., 24.01.2026	 Kita Wichtelburg lädt ein – Winterfest und Tag der offenen Tür 
09.00 – 13.00 Uhr	 Ort: Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstraße 86, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 10.

Do., 29.01.2026	 Blutspende 
15.00 – 18.30 Uhr	 Ort: Haus Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 5.

Noch mehr Veranstaltungen und genauere Informationen finden Sie im Internet auf  
https://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html.  
Hier finden Sie auch ein Formular, um Ihre Veranstaltung in Lichtenau in diese Rubrik eintragen zu lassen.

Ihre Fahrbibliothek kommt!
Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Parkplatz – Am Sportplatz Auerswalde	 An der Feuerwache, Dorfstraße 13	 An der Bahnbrücke
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
12. Januar, 9. Februar, 9. März	 21. Januar, 18. Februar, 18. März	 21. Januar, 18. Februar, 18. März

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Weitere Informationen
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und 

Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten 

haben feste Sprechzeiten: 

Jeden 2. Dienstag im Monat  
aber nur nach vorheriger telefonischer 

Terminabsprache unter der Nummer 

037206 / 4868 0 im Rathaus  

(Erdgeschoss) vor Ort.

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

Dienstag, den 13.01.2026

Öffnungszeiten Finanzverwaltung, 
Bürgerservice / Ordnung & Sicherheit  

Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 

Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 06.01.2026

Wir bitten um vorherige Terminverein-
barung unter 037208 / 800 10.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, dem 05.01.2026  
im Ratssaal der Gemeinde Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2  
um 19.00 Uhr statt. 

Öffnungszeiten Bauverwaltung:

Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     

	 13.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen  
des Gemeinderates werden nach unserer 
Bekanntmachungssatzung auf der Internetseite  
http://www.gemeinde-lichtenau.de/
buerger-rathaus/elektronisches-amtsblatt.html 
veröffentlicht.

Zusätzlich werden die Tagesordnungen  
auch auf unserer Homepage  
http://www.gemeinde-lichtenau.de  
unter der Rubrik „Rathaus,  
Bürgermeister & Gemeinderat“ und  
im Ratsinformationssystem unter  
https://ris-lichtenau.zv-kisa.de/ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im  
Rathaus Lichtenau, Auerswalder  
Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon: 	 037208 / 80010   
	 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa),  
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, 
Tel.: 037208 / 884167

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei-Notruf	 110

Feuerwehr,  
Rettungsdienst-Notruf	 112

Polizeirevier Mittweida	 03727 / 980-0

Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
(24 Stunden, 7 Tage die Woche)	 116 117 

Krankentransport:	 0371 / 19222

Leitstelle Chemnitz 	T el.: 112 oder   
(auch für Gehörlose) 	Fax: 0371 / 488-8299

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, 037207 / 64-0 
www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau	  
Tel.: 03763 / 405-405, www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070 und 0800 / 2884400 
bei Gefährdung von Stromleitungen  
durch Bäume, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz	  
Tel.: 0800 / 111148920 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Informationen zum Hochwasserschutz  
an der Zschopau: www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100

MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Landratsamt Freiberg 

Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.wald.sachsen.de/ 
waldbrandgefaehrdung  
 Waldbrandwarnstufen

Weitere Daten von Versorgungsträgern  
für die einzelnen Ortsteile finden Sie  
unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/
formulare.html -> Downloads

Öffnungszeiten Steuerverwaltung:

Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt 

Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und    		
	 13.00 – 18.00 Uhr mit Termin

Bitte nutzen Sie  
unseren Terminservice  
https://mitdenken. 
sachsen.de/1048044

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

	 Herausgeber:	 Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: 03 72 08 / 8 00 10, Fax: 03 72 08 / 8 00 55 	
		  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de 	

	 Verantwortlich für den Inhalt:	 amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion 	

	Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck:	 Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
		  Tel.: 0371 / 81493-0, Fax: 0371/ 81493-22, anzeigen@druckerei-groeer.de

	 Grafiken/Bilder:	 angegebene Fotografen, ©fotolia.com, ©freepik.com, ©pixabay.com, ©shutterstock.com 
		  ©istockphoto.com

	 Verantwortlich für die Verteilung: 	 Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz, Tel.: 0371 / 65622100 Imp
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:	 Freitag, 16. Januar 2026, 10.00 Uhr,  
		  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
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Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 91. Geburtstag am 07.12.2025  
für Christa Gläser aus dem Ortsteil Auerswalde  
übermittelt der Bürgermeister Andreas Graf.
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Glückwünsche zum 94. Geburtstag am 05.12.2025  
für Irmgard Rother aus dem Ortsteil Oberlichtenau  
übermittelt der Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche an Frau Karin Ziegler 
zum 80. Geburtstag übermittelt der stellvertretende 
Bürgermeister Gert Eidam am 04.12.2025  
im Ortsteil Ottendorf
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Herzliche Glückwünsche an Herrn Klaus-Peter Wetzel  
zum 80. Geburtstag übermittelt der stellvertretende 
Bürgermeister Gert Eidam am 23.11.2025  
im Ortsteil Ottendorf
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Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Eberhard Reißig	 am 07.01.2026 zu 94 Jahren
Renate Petermann	 am 06.01.2026 zu 85 Jahren
Karin Beier	 am 03.01.2026 zu 76 Jahren
Stefanie Reinhold	 am 10.01.2026 zu 73 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Gerhard Wiedemann	 am 27.01.2026 zu 93 Jahren

aus dem Ortsteil Auerswalde
Ilse Köllner	 am 02.01.2026 zu 90 Jahren
Elmar Hofmann	 am 30.01.2026 zu 89 Jahren

Erika Voigtländer	 am 29.01.2026 zu 86 Jahren

Karin Sohre	 am 23.01.2026 zu 85 Jahren 

Detlef Schönherr	 am 24.01.2026 zu 84 Jahren 

Christine Meister	 am 05.01.2026 zu 81 Jahren

Brigitte Schönherr	 am 25.01.2026 zu 79 Jahren

Rosemarie Steinbach	 am 03.01.2026 zu 77 Jahren 

aus dem Ortsteil Niederlichtenau

Annemarie Oehme	 am 26.01.2026 zu 80 Jahren

Hannelore Steudel	 am 26.01.2026 zu 74 Jahren

Gratulationen
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Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde 
Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt.  Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Alles Liebe zur Hochzeit
Im Standesamt Lichtenau haben die Ehe geschlossen

am 11.10.2025: Anton Ristau und Darja Ristau, geb. Rungwerth

am 18.10.2025: Martin Schneider und Shuyi Xing

Wir wünschen unseren Ehepaaren nur das Beste für Ihre gemeinsame Zukunft.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Nichtamtliche Mitteilungen

Kurz vorgestellt

„Nachwuchspreis Ehrenamt“ 2025 geht nach Lichtenau
Sparkassen-Stiftung  

für Jugend und Sport zeichnet Vereinsengagement aus

Drei Ehrenamtliche aus Mittelsachsen, die sich besonders für die Kinder- 
und Jugendarbeit engagieren, erhalten die Auszeichnung der Stiftung für 
Jugend und Sport der Sparkasse Mittelsachsen. Beim Stiftungspreis 
stehen Menschen im Mittelpunkt, die in der Nachwuchsarbeit engagiert 
sind und in ihrer Freizeit jungen Leuten zur Seite stehen. Die Ehrung wird 
insbesondere für Übungsleiter und Trainer aus dem Sport sowie Jugend-
betreuer oder Gruppenleiter in Vereinen oder gemeinnützigen Einrich-
tungen verliehen.

Die Ehrenamtlichen sorgen dafür, dass junge Leute eine gute Ausbildung 
erhalten und motiviert bei der Sache bleiben. Sie schaffen ihnen gute 
Bedingungen für erfolgreiche Wettkämpfe und Auftritte oder eine qualifi-
zierte Ausbildung.

Lichtenauer Sportclub e.V. I Maik Feller I Jugendwart Tischtennis
Bereits seit 2016 im Verein, leitet und koordiniert Maik Feller heute den 
gesamten Jugendsport der Abteilung Tischtennis. Seinem Einsatz ist es 
zu verdanken, dass bis zu 30 Kinder im Lichtenauer Sportclub regelmä-
ßig Tischtennis spielen. Er verbringt einen großen Teil seiner Freizeit mit 
Tätigkeiten für den Verein, wird von den Kindern und Jugendlichen als 
Trainer geschätzt. Maik „lebt Tischtennis“, insbesondere als Jugend-
wart. Er leitet das Training bis zu drei Mal in der Woche, koordiniert den 
Wettkampfbetrieb, erarbeitet die Trainingspläne und ist dabei in engem 
Kontakt mit den Übungsleitern und den Eltern.

Für sein selbstloses und außerordentliches Engagement 
und den großen Einsatz für den Verein erhält Maik Feller 
den „Nachwuchspreis Ehrenamt 2025“ der Sparkas-
sen-Stiftung für Jugend und Sport.

Preisgeld: Ausbildung von Trainern und Betreuern im Fokus
Die Gewinnung von Verantwortlichen stellt die Vereine vor Herausfor-
derungen. Sind engagierte Kandidaten gefunden, werden bspw. Trainer-
lizenzen benötigt. Hier hilft die Sparkassen-Stiftung mit einem zusätzli-
chen Baustein innerhalb der Auszeichnung. Das Preisgeld beträgt jeweils 
bis zu 1.000 EUR und teilt sich wie folgt auf:

• 	250 EUR für den Preisträger persönlich

• 	250 EUR für den Verein / die Gruppe oder Institution  
für die Nachwuchsarbeit

• 	500 EUR für die Kosten zur Ausbildung  
weiterer Trainer / Verantwortlicher

Mehr Informationen gibt’s online:  
www.sparkassenstiftungen-mittelsachsen.de

Die Stiftung für Jugend und Sport der Sparkasse Mittelsachsen fördert 
seit über 20 Jahren den sportlichen Nachwuchs und die Jugend in der 
Region. Sie hat ihren Sitz in Freiberg. Jährlich sind weit über 2.000 
Teilnehmer bei den Stiftungsprojekten dabei. Seit ihrer Gründung hat 
sie gemeinnützige Projekte und Initiativen mit insgesamt über 760.000 
Euro unterstützt.

Kontakt:
Dr. Indra Frey, Vorstand Sparkassen-Stiftung für Jugend und Sport 
und Pressesprecherin Sparkasse Mittelsachsen,  
Telefon: 03731 / 25-1026, E-Mail: indra.frey@sparkasse-mittelsachsen.de

Wegen der besseren Lesbarkeit verwenden wir bei Formulierungen im Text aus-
schließlich die männliche Form. Gemeint ist damit stets die weibliche, männliche 
und diverse Form.

Presseinformation der Sparkassen-Stiftung  
für Jugend und Sport und der Sparkasse Mittelsachsen 

Foto: Lichtenauer Sportclub e.V.
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arbeit engagiert sind und in ihrer Freizeit jungen Leuten zur Seite stehen. Die Ehrung wird 
insbesondere für Übungsleiter und Trainer aus dem Sport sowie Jugendbetreuer oder 
Gruppenleiter in Vereinen oder gemeinnützigen Einrichtungen verliehen.  
 
Die Ehrenamtlichen sorgen dafür, dass junge Leute eine gute Ausbildung erhalten und 
motiviert bei der Sache bleiben. Sie schaffen ihnen gute Bedingungen für erfolgreiche 
Wettkämpfe und Auftritte oder eine qualifizierte Ausbildung. 
 

Lichtenauer Sportclub e.V. I Maik Feller I Jugendwart Tischtennis 
 

Bereits seit 2016 im Verein, leitet und koordiniert Maik Feller heute den gesamten 
Jugendsport der Abteilung Tischtennis. Seinem Einsatz ist es zu verdanken, dass bis 
zu 30 Kinder im Lichtenauer Sportclub regelmäßig Tischtennis spielen. Er verbringt 
einen großen Teil seiner Freizeit mit Tätigkeiten für den Verein, wird von den 
Kindern und Jugendlichen als Trainer geschätzt. Maik „lebt Tischtennis“, 
insbesondere als Jugendwart. Er leitet das Training bis zu drei Mal in der Woche, 
koordiniert den Wettkampfbetrieb, erarbeitet die Trainingspläne und ist dabei in 
engem Kontakt mit den Übungsleitern und den Eltern.  

 
Für sein selbstloses und außerordentliches Engagement und den großen Einsatz für 
den Verein erhält Maik Feller den „Nachwuchspreis Ehrenamt 2025“ der Sparkassen-
Stiftung für Jugend und Sport. 
 

Preisgeld: Ausbildung von Trainern und Betreuern im Fokus 
 

Die Gewinnung von Verantwortlichen stellt die Vereine vor Herausforderungen. Sind 
engagierte Kandidaten gefunden, werden bspw. Trainerlizenzen benötigt. Hier hilft die 
Sparkassen-Stiftung mit einem zusätzlichen Baustein innerhalb der Auszeichnung. Das 
Preisgeld beträgt jeweils bis zu 1.000 € und teilt sich wie folgt auf:  
 

• 250 € für den Preisträger persönlich 
• 250 € für den Verein/die Gruppe oder Institution für die Nachwuchsarbeit 
• 500 € für die Kosten zur Ausbildung weiterer Trainer/Verantwortlicher  

 
Mehr Informationen gibt‘s online: www.sparkassenstiftungen-mittelsachsen.de 
 
Die Stiftung für Jugend und Sport der Sparkasse Mittelsachsen fördert seit über 20 Jahren den 
sportlichen Nachwuchs und die Jugend in der Region. Sie hat ihren Sitz in Freiberg. Jährlich sind weit 
über 2.000 Teilnehmer bei den Stiftungsprojekten dabei. Seit ihrer Gründung hat sie gemeinnützige 
Projekte und Initiativen mit insgesamt über 760.000 Euro unterstützt. 
 
Kontakt:  
Dr. Indra Frey, Vorstand Sparkassen-Stiftung für Jugend und Sport und Pressesprecherin Sparkasse 
Mittelsachsen, Telefon: 03731 25-1026, E-Mail: indra.frey@sparkasse-mittelsachsen.de 
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Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Ein neues Jahr im icaff

Euch allen wünschen wir ein frohes und erleb-
nisreiches neues Jahr! Wir möchten auch die-
ses Jahr wieder unseren Teil dazu beitragen. 
Starten möchten wir deshalb mit einer Kinder- 
und Jugendkonferenz am 9. Januar um 15.00 
Uhr, bei der ihr all eure Ideen für Aktionen und 
co. einbringen könnt. 

Wir freuen uns darauf Kooperationen, die wir 
mit icaff und icaff mobil haben, noch weiter 
auszubauen und dadurch neue Wege für die 
Kinder und Jugendlichen, sowie für Eltern 
und Fachkräfte zu öffnen. Alles, was dieses 
Jahr so passiert, könnt ihr auf unserer Home-
page, im WhatsApp-Kanal und auf Instagram 
verfolgen. 

Sozialarbeiter des icaff 
Jana Kunze, Tabea Göckeritz  

und Tobias Paschellis

Jugend- und Gemeindezentrum  
der Landeskirchlichen Gemeinschaft  
Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193

www.das-kontakt.de, www.icaff.de

SPIELTREFF
UND TAG DER OFFENEN TÜR

für interessierte Familien

Kita Wichtelburg
Garnsdorfer

Hauptsptraße 86 
09244 Lichtenau

Termine 
07. Januar

21. Januar
jeweils ab 15:00-16:00

Mehr Infos unter
wichtelburg@kitas.gemeinde

lichtenau.de
037208 2382

Kommt einfach mit eurem Kind vorbei. 
Ihr seid herzlich willkommen!

Am Nachmittag des 10.11.2025 fanden sich ca. 40 Personen aus 
der Gemeinde Lichtenau zusammen, um gemeinsam der jüdischen 
Opfer des Nationalsozialismus zu gedenken. 

Schüler unserer Schule stellten in Begleitung von Yvonne Strunkeit 

ein Programm zusammen. 

Die Gäste konnten nach einer Rede von Anke Fleischer an den 

Stolpersteinen einem Vortrag lauschen und sich eine kleine Aus-

stellung ansehen. 

Teil der Ausstellung waren die Biografien der Opfer, die in der Gemein-

de Lichtenau lebten. 

Fotos und Text:  

Yvonne Strunkeit

WIR GEDENKEN!

Datum  / Zeit Ort Adresse WER liest WAS

05.01.2026
17.00 Uhr

Am  
beleuchteten 
Traktor Firma 
NEWTEC

Auerswalder  
Straße 2 B, 
Lichtenau

Beate  
Düber, 
Musikerin

„Die fürchterlichen Fünf“,  
„Ein Wald und Schweinchen Jo“  
und: heute wird das Licht  
am Traktor „ausgeblasen“

Lichtenau liest im Januar 2026

Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung per SMS unter 0157 / 77690726
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Vereinsleben

 

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Ein Wort vom Kreuz – ein Wort zum Kreuz

Quelle: Gastbeitrag und Fotos von Bernd Friebel, Ottendorf

Das Kruzifix in der Ottendorfer Kirche wurde offensichtlich in der 
zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts von dem Ottendorfer „Mittel-
müller“ C. G. Landgraf geschnitzt. Die Mittelmühle befand sich im 
Grundstück Krumbacher Straße 17. Ältere Ottendorfer werden sich 
erinnern, dass das Kruzifix früher an der Südwand des Altarraumes 
seinen Platz hatte.

Nach der Kirchenrenovierung im Jahr 1982 wurde es an der Wand 
gegenüber angebracht. An einer Restaurierung des Kruzifixes war 
1982 nicht zu denken, obwohl der einheitliche braune Anstrich 
schon sehr rissig und an einigen Stellen bereits abgeblättert war. Am 
Lendentuch kam eine rote Farbe zum Vorschein und am Korpus 
stellenweise auch das Inkarnat.

Im Zuge der Kirchensanierung 2019/2020 sollte der braune Anstrich 
lediglich gefestigt werden, aber es wurde auch über eine Freilegung 
der ursprünglichen farblichen Fassung diskutiert. Fraglich war zu 
diesem Zeitpunkt jedoch, ob dadurch eine „Ruine”, das heißt ein 
vom Holzwurm zerfressener Korpus freigelegt werden würde. Nach 
Prüfung im Landesamt für Denkmalpflege Dresden fiel dort die Ent-
scheidung, dass der braune Anstrich entfernt und die ursprüngliche 
Farbfassung freigelegt werden könne. Dank vieler Spender und der 
finanziellen Unterstützung von Kreis und Land konnte dieses Vor-
haben verwirklicht werden.

Während der Restaurierung im LfD Dresden wurden mehrmals ver-
schiedene Möglichkeiten der Ausführung besprochen. Nur einige 
Teile der Füße mussten neu angefertigt werden. Restauriert wurde 
auch die Konsole am unteren Ende des Kreuzes. Der Zweck dieser 
Konsole war den Restauratoren fraglich, weil nach Entfernen der 
alten Farbschicht eine Stelle sichtbar wurde, auf der etwas gestan-
den oder gelegen haben musste. Während eines dieser Gespräche 
wurde mir klar, dass dort ursprünglich der hölzerne Schädel und 
die Knochen gelegen haben, die ich zuerst in meiner Kindheit im 
Kirchturm in Nähe der Glocke, an der die volle Stunde angeschlagen 
werden, gesehen hatte.  Der damalige Pfarrer Köhler deutete Schä-
del und Knochen bei der „Stundenglocke“ als Ermahnung an die 
Vergänglichkeit der Zeit. Einen Bezug zum Kruzifix unten in der Kir-
che stellte er damals nicht her. Mir wurde dieser Zusammenhang 
leider auch erst während des Gespräches in Dresden klar, obwohl 
an unserem Vortragekreuz aus dem Jahr 1869, das bei jeder christ-
lichen Bestattung vor dem Verstorbenen getragen wird, unter den 
Füßen des Gekreuzigten auch dieses Symbol zu sehen ist. Eine 

mögliche ikonographische Deutung: Jesus hat den Tod vernichtet 
und unter seinen Füßen. (1. Kor. 15,26-27).

Frau Barthel, unsere ehemalige Friedhofsverwalterin und Küsterin, 
hatte wohl das Gespür, dass auf der Konsole etwas fehlt. Sie stellte 
dort oft eine kleine Vase mit Blumen hin. Das deutete Pfarrer Köhler 
als Zeichen der Verehrung des Gekreuzigten.

Später sah ich Schädel und Knochen mehrmals auf dem Kirchen-
boden liegen und zuletzt im Heizkeller der Kirche. Dort wurden beide 
Teile Ende der 1990er Jahre entsorgt.

Um zu sehen, wie das Kruzifix vollständig ausgesehen haben mag, 
gelang es, Schädel und Knochen neu nachzubilden. Der Schnitzer 
war Pfarrer i. R. Ch. Schmidt, ehemals Claußnitz. 

Die Denkmalpfleger fanden diese Neuanfertigung als gelungen, for-
derten lediglich ein Nacharbeiten (Glätten) der Schnitzerei und eine 
farbliche Fassung nach Vorgabe.

Nach Erfüllung dieser Forderungen waren sie mit der Ergänzung 
unseres Kruzifixes durch Schädel und Knochen einverstanden ge-
wesen. Kosten für diese Neuanfertigung entstanden der Kirchge-
meinde bis dahin nicht.

Bis heute liegen beide Teile immer noch in einem Karton, verpackt 
in Seidenpapier und Holzwolle, gut aufgehoben im Keller meines 
Hauses.

Zum 20. Mal lud der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf 
am Samstag vor dem ersten Advent zum traditionellen Weihnachtsmarkt 
ein. Bei ruhigem Winterwetter strömten zahlreiche Besucher auf den Platz 
vor der Feuerwache, wo festlich geschmückte Verkaufsstände und Hütten 
mit vielen Leckereien für ein stimmungsvolles weihnachtliches Flair 
sorgten. Eröffnet wurde der Markt um 15.00 Uhr durch den Vorsitzenden 
des Feuerwehrvereins, Sven Schuberth. Gleich zu Beginn begeisterte der 
Schulchor der Grundschule Ottendorf mit einem bunten Programm aus 
weihnachtlichen Liedern und Gedichten. Später sorgten die Musiker des 
Brass- und Swing-Orchesters mit festlichen Klängen für weitere musika-
lische Höhepunkte. Auch in der Feuerwache selbst war viel los: Die Bas-
telstraße und der Popcornstand des Schulfördervereins lockten zahlreiche 
Kinder und ihre Eltern an. Ein besonderer Moment folgte um 17.00 Uhr, 
als das Martinshorn ertönte – in Ottendorf das traditionelle Zeichen für 
den Besuch des Weihnachtsmanns. Für kurze Zeit stürmten die Kinder 
hinaus, um ihre Wünsche persönlich zu überbringen. Danach kehrten sie 
fröhlich zurück und widmeten sich wieder dem Basteln und Spielen.

Der Weihnachtsmarkt war insgesamt sehr gut besucht. Bei Glühwein, 
Bratwurst, Kesselgulasch und süßen Leckereien nutzten viele Ottendorfer 

und Gäste die Gelegenheit zu einem vorweihnachtlichen Plausch. Der 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf bedankt sich herzlich 
bei allen Vereinsmitgliedern sowie den zahlreichen Helfern aus dem Ort, 
die zum Gelingen des Weihnachtsmarktes beigetragen haben. 

Ein besonderer Dank gilt auch jenen, die „unsichtbar im Hintergrund“ 
wirken – sei es beim Aufwaschen der Glühweintassen oder bei der Vor-
bereitung der Speisen. Gerade diese Arbeit ist unverzichtbar und trägt 
maßgeblich zum reibungslosen Ablauf bei. Solche Veranstaltungen zei-
gen eindrucksvoll, was auch auf dem Land möglich ist, wenn viele ge-
meinsam anpacken.

Die Erlöse des Weihnachtsmarktes kommen wie gewohnt der Unter-
stützung der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf zugute – insbesondere 
der Jugendarbeit und Nachwuchsgewinnung. In diesem Zusammen-
hang seien auch die Familien Franke aus Krumbach und Zimmermann 
aus Ottendorf erwähnt, die einen Preis beim Krumbacher Dorffest ge-
wonnen und diesen der Jugendfeuerwehr Ottendorf gespendet haben.
Auch dafür ein herzliches Dankeschön!

Im Auftrag des Feuerwehrvereins 
Marco Polster

Rückblick auf den 20. Ottendorfer Weihnachtsmarkt
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Turnen

Weihnachtsturnen 2025 – Die Halle war rappelvoll
1. Advent – der letzte Wettkampf im Jahr! 
Er steht unter dem Motto Freude am Turnen, 
entspannter als zu den Meisterschaften, ge-
eignet für jedermann, aber trotzdem Wett-
streit!

Die Beteiligung wächst von Jahr zu Jahr, 
nur unsere Turnhalle nicht.

Flöha, Gahlenz, Niederwiesa, Burgstädt, 
Mittweida und Garnsdorf fanden den Weg 
zu uns. 

170 Mädels waren zum Wettkampf bereit.  
Das ist Teilnehmerrekord! Ich gebe zu, ich 
hatte vor dem Wettkampf schon Bedenken, 
ob das funktionieren kann. Die Logistik fängt 
schon beim Umziehen an. Die Garnsdorfer 
Mädels und unsere haben daher den weiter 
angereisten Vereinen den Vortritt gelassen 
und sind in die Container der Fußballer ge-
zogen!

Im 1. DG 70 Pflichtturnerinnen, die natürlich 
alle aufgeregt waren. Es ist Weihnachten, 
ich muss anders turnen als sonst, die vie-
len Leute und dann kommt vielleicht noch 
der Weihnachtsmann. Das muss man alles 
unter einen Hut bringen!

Dieses Jahr mussten unsere Pflichtmädels 
als Sonderaufgabe Sit-ups mit Medizinball 

machen. Übrigens, das ist auch eine Emp-
fehlung für alle die, die fit bleiben oder es 
werden wollen. Den Medizinball ausge-
tauscht gegen zwei Wasserflaschen und los 
geht’s!

Es hat alles super geklappt und unser sport-
licher Weihnachtsmann war auch da. Also 
alles rundum gelungen!

Der 2. Durchgang hat das alles noch einmal 
getoppt! 100 Synchronturnerinnen gingen 
an den Start! Synchron heißt, immer zwei 
Mädels turnen gemeinsam an einem Ge-
rät. Nun war die Halle wirklich brechend 

voll! Die Luft wurde knapper, vor allem auf 
der Empore. Unsere Zuschauer harrten ohne 
Sauerstoff bis zur letzten Siegerehrung aus. 
Tapfer oder besser gesagt wacker durch-
gehalten. Das ist auch eine sportliche Leis-
tung!!

Wir möchten uns bei allen Beteiligten, Turne-
rinnen, Kampfrichtern, Übungsleitern, Hel-
fern, Fans, Kuchenbäckern usw. ganz herz-
lich für den gelungenen Tag bedanken und 
freuen uns auf das 27. Weihnachtsturnen 
im Jahr 2026!

Annelie Knorr

Synchronturnerinnen 2. Durchgang,  Foto A. Knorr

Rassegeflügelverein  
informiert

Wie mittlerweile zur Tradition geworden, führten wir am letzten Okto-
berwochenende vom 25. bis 26.10.2025 unsere 57. Chemnitztal-
schau durch. Im Vorfeld bangten wir etwas, ob die Schau wie im 
letzten Jahr ohne größere Auflagen durchgeführt werden kann, da die 
Vogelgrippe in vielen Gebieten ausbrach und doch Einschränkun-
gen zu erwarten waren. Einen Tag vor der Einlieferung konnten wir 
dann etwas entspannter sein. An dieser Stelle möchte ich allen 
danken, die diese Schau ermöglicht und mit geholfen haben, dass 
es eine sehr gelungene Ausstellung wurde: 

Als erstes den Gemeindemitarbeitern, die unsere zweite Halle immer 
beräumen müssen und dazu das Gelände um die Hallen in Schuss 
halten. Der Gemeinde, die uns die Hallen und außerdem den WC- 
Container und die Außenbeleuchtung zur Verfügung stellen. Zudem 
allen Sponsoren, ohne welche so eine Ausstellung nicht finanziert 
werden könnte. Weiterhin allen Mitgliedern unseres Vereines, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Natürlich auch allen Ausstellern, die uns 
ihre Tiere anvertrauen, bewerten lassen und den Preisrichtern, die 
nicht immer einfache Aufgaben zu lösen haben. Mit 369 ausgestell-
ten Tieren konnten wir zufrieden sein.

Besonders hat es uns gefreut, dass wieder neue Rassen gezeigt 
wurden, so z. B. Sussex-Hühner, Brabanter Hühner, Zwergpaduaner 
Hühner und bei den Tauben Thüringer Schnippen und Sächsische 
Weißschwänze. 

Schon am Freitag besuchte der Kindergarten aus Auerswalde mit 
ca. 40 Kindern die Schau. Sie machten große Augen und bewunder-
ten die vielen Rassen und verschiedenen Farben und sie durften, 
wer sich traute, auch Tiere streicheln. Am Ende konnte jeder ein 
kleines Geschenk in Empfang nehmen. 

Die sechs Preisrichter vergaben 14 Mal die Höchstnote „vorzüglich“, 
wobei acht auf Tiere unseres Vereines vergeben wurden. Vereins- 
meister wurde bei Groß- und Wassergeflügel: Anna-Marie Römer, 
bei Zwerghühnern unser neues Mitglied Daniela Dunger. Sie erhielt 
außerdem 1 Mal die Höchstnote und dazu „Best of Show“. 

Bei Tauben wurde Platz 1 – 3 ausge-
wertet: 1. Max Weinert, 2. Thomas 
Weinert und 3. Eberhard Schaida.

Wir konnten an dem Wochenende vie-
le gute Gespräche führen und hoffen 
alle Besucher haben sich wohlge-
fühlt. Natürlich würden wir uns freuen, 
wenn einige Interessierte Geflügel-
freunde, die schon Rassetiere haben 
oder sich welche anschaffen wollen 
den Schritt zum Geflügelzüchter wa-
gen und in unseren Verein eintreten 
wollen. Es ist für jeden eine Bereiche-
rung und wir versuchen unser züchte-
risches Wissen weiterzugeben. Vor allem geht es auch um den Er-
halt der Rassenvielfalt und das Vereinsleben. 

Den Abschluss eines jeden Jahres macht unsere Weihnachtsfeier, 
zu dieser überraschten die Mitglieder ihren Vorsitzenden mit einer 
Auszeichnung. Er wurde mit der goldenen Ehrennadel des Bundes 
Deutscher Rassegeflügelzüchter geehrt.

Unser nächstes Treffen findet am 23.01.2026 im Sportlerheim Taura 
statt, Beginn ist 19.30 Uhr.

Vorsitzender, Thomas Weinert
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Foto: Tabea Weinert
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Wir laden euch zum Neujahrsfeuer  
am 17.01.2026, 17.30 Uhr  
an der Feuerwache Krumbach recht herzlich ein.

18.00 Uhr	 Lampionumzug im Ort,  
		  danach Entzündung des Feuers

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Feuerwehrverein Krumbach

Neujahrsfeuer

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Ein aktiver und erfolgreicher Jahresausklang für den ATV Garnsdorf

Sächsische Mannschaftsmeisterschaften Herren, Foto: Claudia Meister

Nach einer kurzen Wettkampfpause im Oktober waren unsere Turner 
und Turnerinnen im November wieder viel in den Turnhallen unter-
wegs. Am 15. November 2025 fanden gleich zwei Wettkämpfe statt.

Nach Burgstädt zum 2. Teil des Pokalturnens schickten wir ein Team 
aus sechs Turnerinnen, die von jeweils zwei Übungsleiterinnen und 
Kampfrichterinnen begleitet wurden. Sie erturnten einen kompletten 
Satz Pokale: Kyra Espenhayn gewann in der Pflicht 10/11 Gold, vor 
Tessa Schulze. Ida Rücker erhielt in der Kürklasse 4 den bronzenen 
Pokal. Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen.

Parallel fand in der Chemnitzer Hartmann-Halle das Finale der Säch-
sischen Landesliga statt. Wir erinnern uns: Im Februar qualifizierte 
sich unsere Mannschaft der LK 3 für die Teilnahme an dieser Liga. 
Im März kämpften sie im ersten sowie im September im zweiten 
Wettkampf um wertvolle Punkte. Nach dem Sieg im September stand 
unsere Mannschaft auf Platz 2 in der 3. Staffel der 3. Liga und so-
mit auf einem Aufstiegsplatz. Das ehrgeizige Ziel war es, diesen Platz 
zu verteidigen. Nach einem durchwachsenen Wettkampf war unsere 
Mannschaft erschöpft und leider nicht ganz zufrieden. War der 
Traum vom Aufstieg geplatzt? Nicht ganz! Der Vorsprung hat ge-
reicht und die Überraschung war riesengroß, als der zweite Platz in 
der Saisonwertung an den ATV Garnsdorf ging. Damit tritt unsere 
Mannschaft im nächsten Jahr in der 2. Staffel der 3. Landesliga an.

Ein Teil der Geräte in der Hartmann-Halle konnte gleich stehen blei-
ben, denn die Sächsischen Meisterschaften der männlichen 
Mannschaften fanden tags darauf, am 16. November statt. Wir 
schickten zwei Mannschaften, wiederum begleitet von jeweils zwei 
Kampfrichtern und Übungsleitern.

Unsere Jungenmannschaft turnte bis zum letzten Gerät einen ordent-
lichen Wettkampf. Zur Siegerehrung wurde am Ende ein 6. Platz aus 

den gezeigten Leistungen. Im Vergleich zum letzten Jahr haben sich 
die Jungs um satte 10 Punkte verbessert. Große Klasse!

Nach mehreren Jahren konnten wir erstmals wieder eine Männer-
mannschaft zu diesem Wettkampf stellen. Am Ende des Tages er-
hielten unsere Herren verdient die Bronzemedaillen. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser starken Leistung.

Am 22. November fanden die Bezirksturnspiele der weiblichen 
Mannschaften in Treuen statt. Unsere beiden Teams der AK 8/9 
und AK 10/11 hatten sich dafür qualifiziert. Für eine Überraschung 
sorgte unsere jüngere Mannschaft, welche den Kampfrichtern die 
meisten Punkte entlocken konnte und am Ende ganz oben auf dem 
Siegerpodest stand. Die Mädchen der 10/11 konnten nur zu dritt 
und damit ohne Streichwert antreten. Sie erreichten Platz 9.

Am 29. und 30. November stand mit dem Kürturnen in Grünhai-
nichen sowie dem Paarturnen in Auerswalde der weihnachtliche 
Jahresabschluss auf dem Plan. Beide Wettkämpfe waren wie jedes 
Jahr gut besucht, sehr stimmungsvoll und ebenso erfolgreich für 
unsere Aktiven.

Allen Kampfrichtern und Übungsleitern möchten wir hiermit noch 
einmal herzlich danken. Ausführlichere bebilderte Berichte sowie 
Ergebnisse von allen Wettkämpfen sind wie immer auf unserer Home-
page www.atvgarnsdorf.de zu lesen. Damit startet der ATV Garnsdorf 
in die Weihnachtspause.

Für das neue Jahr wünschen wir unseren Mitgliedern und 
deren Familien alles Gute, vor allem Gesundheit und 
sportliche Erfolge. Man sieht sich beim Neujahrsturnen!

Nicole Voigt 

Sächsische Landesliga, Foto: Wanda Voigt

Samstag, 10. Januar 2026,
Von 16-22 Uhr

Auerswalder Hauptstraße 158 
09244 Lichtenau
(am Gerätehaus)

Weihnachtsbaum
HÄCKSELN

„Sei dabei beim Weihnachtsbaum-Häckseln bei
der Feuerwehr:

 Fackel-Umzug ab 17:30 Uhr,
Weihnachtsbaum-Weitwurf von 19 bis 20 Uhr

und dazu leckeres Essen aus der
Gulaschkanone sowie Glühwein.
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(am Gerätehaus)
 

 

Samstag, 10. Januar 2026,
Von 16-22 Uhr

Auerswalder Hauptstraße 158 
09244 Lichtenau
(am Gerätehaus)

Weihnachtsbaum
HÄCKSELN

„Sei dabei beim Weihnachtsbaum-Häckseln bei
der Feuerwehr:

 Fackel-Umzug ab 17:30 Uhr,
Weihnachtsbaum-Weitwurf von 19 bis 20 Uhr

und dazu leckeres Essen aus der
Gulaschkanone sowie Glühwein.
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Siedlerverein „Auenblick“ Niederlichtenau e.V.
Vorstandswahl und ein stimmungsvoller Weihnachtsmarkt

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Lichtenau,

am 14. November 2025 fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung unseres Vereins statt. 

Neben einem Rückblick auf die vergangenen 
Monate stand insbesondere die Neuwahl des 
Vorstandes auf der Tagesordnung. 

Wir freuen uns, Ihnen das Ergebnis präsentie-
ren zu dürfen.

Als neue Vorstandsmitglieder wurden 
gewählt:
Michael Handsche, Conny Korodi, Uta Müller, 
Ralf Proksch, Sören Proksch, Knut Rinck und 
Katja Steudel.

Wir bedanken uns herzlich für das Vertrauen 
aller Mitglieder. Mit neuem Schwung und vielen 
Ideen möchten wir die erfolgreiche Arbeit der 
vergangenen Jahre fortführen und das Vereins- 
leben weiter bereichern.

Ein Weihnachtsmarkt voller Freude  
und leuchtender Kinderaugen
Nur wenige Wochen später, am 29. November 
2025, öffnete unser traditioneller Weihnachts-
markt seine Pforten – wie gewohnt auf dem 
Gelände an der Merzdorfer Straße 22. Zahl-
reiche Besucher trotzten dem winterlichen Wet-
ter und verbrachten einen gemütlichen Nach-
mittag auf unserem Vereinsgelände.

Für unsere jüngsten Gäste war das Bastelan-
gebot erneut ein großer Anziehungspunkt. Mit 
viel Fantasie und Freude entstanden kleine 

Bastelwerke, die stolz mit nach Hause genom-
men wurden. Gegen 17.30 Uhr traf schließlich 
der Weihnachtsmann ein und sorgte für strah-
lende Kinderaugen sowie festliche Stimmung.

Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. In diesem Jahr konnten sich unsere Gäs-
te über warmen Glühwein, Kinderpunsch für 
die kleinen Besucher sowie über Fischbröt-
chen und frisch gegrillte Roster freuen.

Herzlicher Dank an alle  
Helferinnen und Helfer
Der Vorstand bedankt sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern für ihr zahlreiches Er-
scheinen sowie bei allen Unterstützern, die mit 
ihrer tatkräftigen Hilfe zur gelungenen Durch-
führung beigetragen haben. Wir freuen uns be-
reits auf die kommenden Veranstaltungen im 
Jahr 2026 und hoffen weiterhin auf Ihren Zu-
spruch.

Der Vorstand des Siedlervereins  
„Auenblick“ Niederlichtenau e.V.

Text und Foto: Sören Proksch

Senioren

Das neue Jahr hat mittlerweile schon wieder begonnen, aber wir möchten 
dennoch noch einmal an die Seniorenweihnachtsfeier 2025 im „Ritter-
hof Altmittweida“ erinnern. 

Am 27.11.2025 waren 125 Rentnerinnen und Rentner der Ortsteile Otten-
dorf, Krumbach, Merzdorf und Niederlichtenau der Einladung gefolgt und 
gelangten mit drei Bussen der Firma Frank Dähne pünktlich zum Veran-
staltungsort und abends auch wieder nach Hause (und zusätzlich auch 
noch alle Chorkinder). Was sollten wir nur ohne das Engagement von 
Frank Dähne und seinen Mitarbeitern machen, denn eine kostenlose Be-
förderung würde es wohl bei keinem anderen Busunternehmen geben?! 
Deshalb richten wir ein ganz, ganz herzliches Dankeschön an Frank und 
hoffen sehr, dass er auch noch einige Jahre „zur Stange hält“! 

Ein großes Dankeschön sagen wir auch der Ritterhof-Chefin Martina 
Rodewohl, die uns den Saal kostenlos (ohne Saalmiete) zur Verfügung 
stellte, alles schön geschmückt und eingedeckt hatte und für eine gute 
Verpflegung (Kaffeegedeck und Abendessen zu sehr fairem Preis!) und 
eine freundliche Bedienung Sorge trug (obwohl auch die Gaststube an 
diesem Tag voll belegt war). 

Der Organisator Gert Eidam begrüßte gegen 14.00 Uhr alle Gäste im 
Namen des Fördervereins der FFW Ottendorf e.V., des Freundeskreises 
Merzdorf e.V. und der Grundschule Ottendorf recht herzlich und bedank-
te sich zuerst ganz besonders bei den Sponsoren, der Ver. Raiffeisen-
bank Burgstädt eG, eins Energie in Sachsen und der Familie Schleiht 
(Sonnenlandpark), die mit ihren finanziellen Zuwendungen ganz maßgeb-
lich zum guten Gelingen unserer Seniorenweihnachtsfeier beitrugen!

Danach begann das weihnachtliche Programm der Chorkinder unserer 
Grundschule. Die Mädchen und Jungen sangen, trugen kleine Gedichte 
vor, zeigten ihr Können auf dem Instrument und führten souverän durchs 
Programm und ernteten dafür auch verdient viel Beifall. Ein großes 

Dankeschön gebührt der Chorleiterin Frau Mehnert für ihre sehr gute 
Arbeit und so einen tollen, disziplinierten und leistungsstarken Chor! 
Ein Dank geht auch an die ehemalige Lehrerin und Mitstreiterin Frau 
Schott, die den Auftritt aktiv mit ihrem Keyboard unterstützte und so 
ebenfalls mit zum guten Gelingen beitrug. Auch in diesem Jahr bestätig-
ten uns die Profi-Künstler „Carla & Michael“, dass sie nur äußerst selten 
mal so einen tollen Schulchor erlebt hätten. So ein Lob von gestandenen 
Sängern ist doch der schönste Dank für die Arbeit und Mühe über das 
ganze Jahr hinweg!

Im Anschluss gab es Kaffee, Stollen und Plätzchen und unser Bürger-
meister Andreas Graf richtete einige Worte an die Seniorinnen und Se-
nioren. In seinem Jahresrückblick ließ er diesmal „das Schlechte“ weg und 
konzentrierte sich nur auf die „schönen Höhepunkte und Ereignisse“ in 
der Gemeinde 2025. Einen ganz herzlichen Dank richten wir auch an den 
Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung Lichtenau für ihren finanzi-
ellen Zuschuss zur Feier. Wir können nur hoffen und bitten, dass dies 
auch – trotz „klammer“ Gemeindekasse – in den folgenden Jahren weiter 
möglich ist! 

15.00 Uhr starteten dann „Carla & Michael“ – zwei Mitglieder der ehema-
ligen Volksmusikgruppe „Die Schäfer“ – ihr professionelles Weihnachts-
programm, bis gegen 16.45 Uhr. Die Beiden verstanden es wunderbar, 
für eine richtig besinnliche Vorweihnachtsstimmung zu sorgen und unse-
re älteren Mitbürger konnten auch fast alle Lieder mitsingen. Dazwischen 
wurden mal sinnreiche und mal lustige Weihnachts-Kurzgeschichten dar-
geboten und die Zeit verging wie im Fluge. Wir sind froh und dankbar, 
dass sie unserer Einladung in den Ritterhof gefolgt sind!

Ein gemeinsames Abendessen – eine kalte Platte – beendete dann diesen 
schönen Nachmittag und pünktlich stand auch Frank Dähne wieder mit 
seinen Bussen zur Abholung bereit. 

Wir sagen herzlichen Dank an den „Freundeskreis Merzdorf e.V“., und 
speziell an Frau Elke Bernhardt, für die Organisation in Merzdorf und 
Niederlichtenau und an unsere Schulleiterin Frau Marita Berger, die sich 
ebenfalls immer sehr aktiv mit einbringt, u. a. bei der Plakaterstellung 
und der Kassierung. 

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren für das kommende Jahr 
bestmögliche Gesundheit und Wohlergehen und hoffen, dass wir auch 
Ende 2026 wieder in geselliger Runde zusammen feiern können!

Text und Fotos: Gert Eidam  
i.A. des Fördervereins der FFW Ottendorf e.V.,

des Freundeskreises Merzdorf e.V. und der Grundschule Ottendorf

Seniorenweihnachtsfeier 2025 – auch in diesem Jahr wieder ein kleiner Höhepunkt  
für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Ein neues Jahr beginnt. Manche hängen einen neuen Kalender auf 
(oder eine ganze Menge davon). Manche fassen neue Vorsätze (oder 
fassen alte Vorsätze zum wiederholten Male neu). 

Wenn man die Diskussionen in den Medien verfolgt, hat man den 
Eindruck, unser ganzes Land ist ein altes Haus, vor dem die Hand-
werker mit dem Hauswirt stehen und ihm beibringen: „Eigentlich 
muss hier alles neu gemacht werden.“ Renten, Pflege, Bundeswehr, 
Schulen, Krankenhäuser, Brücken, Bahnstrecken. Nichts scheint 
mehr in Ordnung oder durch kleine Maßnahmen reparierbar zu sein. 
Alles müsste eigentlich neu gemacht werden. Über die Ursachen und 
die notwendigen Maßnahmen lässt sich schwer Einigung erzielen, 
selbst innerhalb von Parteien. Vielleicht haben wir hier in Deutsch-
land oder im gesamten Westen zu lange in der Illusion gelebt, die 
Welt und unser Leben auf ihr müssten immer besser werden, alle 
Probleme ließen sich mit gutem Willen lösen, und wer die richtige 
Einstellung hat, müsste automatisch auch alles richtig machen. Da-
bei ist unsere Welt viel zu komplex, die Schicksale der Menschen 
viel zu unterschiedlich und das Böse eine zu große Macht, als dass 
irgendein Politiker, irgendeine Partei, irgendeine Ideologie, irgend-
eine Zeit alles zum Guten wenden könnten. Im Gegenteil, je besser 
das Rechtssystem ausgebaut ist, umso stärker sehen die Menschen 
die verbleibende Ungerechtigkeit. Je umfassender die Menschen 
abgesichert sind, umso deutlicher nehmen sie die verbleibenden 

Risiken wahr. Je breiter die materielle 
Versorgung innerhalb einer Gesell-
schaft geregelt ist, umso schlimmer 
erscheint vielen die verbleibende Ar-
mut im eigenen Land. 

Sollten wir uns also damit abfinden? 

Die Bibel verordnet uns nicht Hoff-
nungslosigkeit und Passivität, be-
stärkt uns aber auch nicht in der Illu-
sion, dass wir die Welt neu und gut 
machen könnten. Stattdessen bietet 
sie eine Hoffnung an, die tatsächlich 

nicht von dieser Welt ist. In der Offenbarung (21,5) sagt Jesus: „Sie-
he, ich mache alles neu.“ Unsere Sehnsucht nach einer anderen, 
besseren, neuen Welt wird sich erfüllen. Aber nicht auf Grund un-
seres Engagements, sondern dadurch, dass Jesus wiederkommt 
und diese Welt ganz neu macht. Wer das glaubt, der wird vor Not 
und Leid nicht die Augen verschließen, sondern anpacken, helfen 
und trösten und damit hier und da ein Stück dieser neuen Welt in 
unserer Zeit erfahrbar machen. 

In diesem Sinne: Ein gesegnetes neues Jahr!

Ihr Pfarrer  
Ludwig Seltmann

Weltweite Allianzgebetswoche vom 11. bis 18. Januar 2026

Evangelische Christen  
treffen sich  
zum gemeinsamen  
Gebet unter dem Thema:

2	 Sonntag, 11. Januar:  
„Gott ist treu – Fundament unseres Glaubens“

	 09.30 Uhr 	in der Kirche Auerswalde

2	 Montag, 12. Januar:  
„Gott ist treu – Er erfüllt sein Versprechen“

	 19.30 Uhr 	im Pfarrhaus Auerswalde

2	 Dienstag, 13. Januar:  
„Gott ist treu – ER fordert uns zur Umkehr“

	 19.30 Uhr 	im Pfarrhaus Niederlichtenau und 
	 19.30 Uhr 	in der FEG Auerswalde 

2	 Mittwoch, 14. Januar:  
„Gott ist treu - ER vergibt uns, wenn wir fallen“

	 19.30 Uhr 	im Ratssaal der Gemeindeverwaltung Lichtenau

2	 Donnerstag, 15. Januar:  
„Gott ist treu – Auch in schweren Zeiten“

	 19.30 Uhr 	im Dorfgemeinschaftshaus Merzdorf und

	 19.30 Uhr 	im KONTAKT

2	 Freitag, 16. Januar:  
„Gott ist treu – So leben wir Gemeinschaft

	 19.30 Uhr im Pfarrhaus Auerswalde

2	 Sonntag, 18. Januar  
2. Sonntag nach Epiphanias  

„Gott ist treu – Unsere Botschaft für die Welt“  
Gottesdienste zum Abschluss der Allianzgebetswoche

	 10.00 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst  

		  in der Kirche Niederlichtenau

	 09.30 Uhr 	in der Kirche Auerswalde  

		  zusammen mit der FEG Auerswalde  

		  und der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

		  Auerswalde

Rumänische Kinder freuen sich über 
Geschenke vom DOMUS-Verein

Foto: Domus Rumänienhilfe e.V.

Informationen der Kirchgemeinde Auerswalde:
2	 Donnerstag, 01.01. – Neujahr, 
	 09.30 Uhr	Gottesdienst

2	 Sonntag, 04.01., 
	 10.00 Uhr 	musikalischer Gottesdienst: Band und  

		  Chor ADORA mit Ihrem Weihnachtskonzert

2	 Donnerstag, 06.01.,
	 19.30 Uhr 	gemeinsamer Gottesdienst der Schwestern- 

		  gemeinden Auerswalde und Wittgensdorf

Informationen der Kirchgemeinde Ottendorf:
2	 Sonntag, 14.01., 
	 09.30 Uhr 	Predigtgottesdienst

2	 Sonntag, 11.01., 

	 16.30 Uhr 	Reisebericht von Thomas Noack:  

		  Thomas Noack berichtet von seiner Reise  

		  durch die an der Adria grenzenden Länder.  

		  Wir werden mit den weniger 			 

		  bekannten Seiten von Italien, Albanien  

		  und den Staaten des ehemaligen Jugoslawien 	

		  bekannt gemacht.

2	 Sonntag, 18.01., 

09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst der Schwestern- 

		  gemeinden Auerswalde und Wittgensdorf
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Leuchtturm – das Programm 

für kleinere Kinder: 

parallel zum Gottesdienst am Sonntag  
außer am 04.01.2026

für Schulkinder der 1. – 6. Klasse: 
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr  
außer am 02.01.2026

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

2	 Sonntag, 11.01., 

	 10.00 Uhr 	Gottesdienst mit nochmaliger Aufführung  
		  des Weihnachtsmusicals

Weitere Information, Termine oder auch  
Predigten online anhören unter  
https://kirche-erzgebirgsblick.de/Niederlichtenau

Sie sind krank, zu Hause oder im Krankenhaus, und 
wünschen ein seelsorgerliches Gespräch, Beichte, Gebet 
oder das Heilige Abendmahl? 

Der Pfarrer kommt umgehend – vorausgesetzt,  
Sie lassen ihn Ihren Wunsch wissen!

Auch im Jahr 2026 werden Ehepaare in unserer Gemeinde 
das silberne, goldene oder ein höheres Ehejubiläum feiern. 

Wir weisen auf die Möglichkeit der Einsegnung  
im Gemeindegottesdienst bzw. eines Gottesdienstes 
anlässlich des Ehejubiläums hin und bitten  
um rechtzeitige Anmeldung.

Rufen Sie an unter:	 Pfarrer Seltmann – 037206 / 2991
		  Pfarrerin Mixtacki – 03727 / 625813
		  Pfarrer Brause – 037208 / 2530

Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfrn. N.-M. Mixtacki

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
		  Merzdorf und Biensdorf

Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau		
Tel.: 037208 / 2530, Fax: 037208 / 85903	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622, Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 9.00 – 10.30 Uhr	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 www.kirche-erzgebirgsblick.de/niederlichtenau	 Pfarrerin Mixtacki, Tel. 03727 / 625813

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

24 h
Telefon Baderberg 7

Begleitet von großer Anteilnahme haben wir 
Abschied genommen von

Uwe Renner
* 01.03.1960   † 07.11.2025

Wir danken von Herzen allen, 
die uns in dieser schweren Zeit unterstützt, 

begleitet und Trost gespendet haben.

Wir sagen leise: Auf Wiedersehen
und laut, aus tiefstem Herzen

Danke!
Elke Renner und Familie

DANKSAGUNG

Sie möchten eine Annonce im Lichtenauer Anzeiger veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-222

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 35 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

�

�

���������������
in Kändler bei Limbach-Oberfrohna 

Hauptstraße 69 
Tel. 03722-401850 / Fax 03722-401860 

oder auf��www.Grafe-Shop.de
�

Ihr Fachhändler für:  

•
•

• Dichtungen 
• Normteile 
• Kupplungen 
• Ketten-Antriebe 

• Faltenbälge 

• u.v.m. 

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden
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Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr 

Margit’s
Pfl egedienst

und 
Tagespfl ege

Unsere Tagespfl egehat noch freie Plätze.

Für das neue Jahr 2026 
wünschen wir all unseren Patienten, 
Angehörigen und allen Bewohnern 
aus Lichtenau Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.

Wir bedanken uns für 
Ihr Vertrauen und hoffen auf 
weitere gute Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Inh. Tina Winkler
Chemnitztalstraße 169
09114 Chemnitz

Tel.  0371 / 422059
Fax:  0371 / 45900794
Mobil:  0177 / 4827337
E-Mail: info@margits-
 pfl egedienst.de

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

W ir wünschen allen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Lesern 
des Lichtenauer Anzeigers 
für das neue Jahr viel Glück 
und Gesundheit.

WWWIILLLLLLYYY GGGRRRÖÖÖEEEEERR
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz,
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, 
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Fertiggestellt Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG

0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

TAG DER 
OFFENEN TÜR
SEKTEMPFANG

Schnell, sauber, 
solide, stilvoll

Portas Fachbetrieb Kai Burkhardt
Auenweg 10 · 09669 Frankenberg · Tel. 037206 / 2937
info@burkhardt.portas.de · www.portas.de

��Ohne Rausreißen in nur einem Tag
��Türen nie mehr streichen
��Für alle Türen und Rahmen geeignet
��Über 1.000 Modelle zur Wahl

��Neue, moderne Fronten nach Maß
��Sie sparen bares Geld
��Erweiterungen nach Ihren Wünschen
��Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

��Neue Stufen in Laminat oder Vinyl
��Kein Rausreißen des Treppenkerns
��Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
��Beleuchtung in Stufe, Wange, Geländer

Clever renovieren und modernisieren!
Türen, Haustüren, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken

Fr. 09.01.2026 &
Sa. 10.01.2026 
jeweils von 10 bis 16 Uhr

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Viel Glück  
 im neuen Jahr!
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Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr 

Margit’s
Pfl egedienst

und 
Tagespfl ege

Unsere Tagespfl egehat noch freie Plätze.

Für das neue Jahr 2026 
wünschen wir all unseren Patienten, 
Angehörigen und allen Bewohnern 
aus Lichtenau Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.

Wir bedanken uns für 
Ihr Vertrauen und hoffen auf 
weitere gute Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Inh. Tina Winkler
Chemnitztalstraße 169
09114 Chemnitz

Tel.  0371 / 422059
Fax:  0371 / 45900794
Mobil:  0177 / 4827337
E-Mail: info@margits-
 pfl egedienst.de

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

W ir wünschen allen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Lesern 
des Lichtenauer Anzeigers 
für das neue Jahr viel Glück 
und Gesundheit.

WWWIILLLLLLYYY GGGRRRÖÖÖEEEEERR
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz,
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, 
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Fertiggestellt Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG

0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

TAG DER 
OFFENEN TÜR
SEKTEMPFANG

Schnell, sauber, 
solide, stilvoll

Portas Fachbetrieb Kai Burkhardt
Auenweg 10 · 09669 Frankenberg · Tel. 037206 / 2937
info@burkhardt.portas.de · www.portas.de

��Ohne Rausreißen in nur einem Tag
��Türen nie mehr streichen
��Für alle Türen und Rahmen geeignet
��Über 1.000 Modelle zur Wahl

��Neue, moderne Fronten nach Maß
��Sie sparen bares Geld
��Erweiterungen nach Ihren Wünschen
��Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

��Neue Stufen in Laminat oder Vinyl
��Kein Rausreißen des Treppenkerns
��Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
��Beleuchtung in Stufe, Wange, Geländer

Clever renovieren und modernisieren!
Türen, Haustüren, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken

Fr. 09.01.2026 &
Sa. 10.01.2026 
jeweils von 10 bis 16 Uhr

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Viel Glück  
 im neuen Jahr!
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Sie fühlen sich angesprochen?
Dann zögern Sie nicht, bewerben Sie sich via E-Mail unter jobs@silotech.de.
Bei Rückfragen erreichen Sie Frau Kertzsch unter Tel. 037208 / 8893 - 14.
Weitere Informationen � nden Sie auf unserer Homepage unter www.silotech.de/karriere

Sie suchen einen krisensicheren Job mit familiärer Unternehmenskultur?

WIR SUCHEN
Anlagenbediener (m/w/d)
für unsere Standorte Claußnitz und Oberlichtenau in Sachsen.

Ihre Aufgaben:
•  Organisation der Arbeits- und Produktionsabläufe
•  Bedienung, Überwachung und Kontrolle der Produktionsanlagen
•  Kontinuierliche Überwachung der Produktqualität

Ihr Pro� l:
•  Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

landwirtschaftlichen, technischen oder handwerklichen Beruf
•  Sie haben ein sehr gutes Prozessverständnis
•  Sie arbeiten eigenständig, gewissenhaft, sorgfältig und zuverlässig
•  Innerhalb der Saison Bereitschaft zur Schichtarbeit 

Ihr Handwerker in Lichtenau /Auerswalde & Umgebung 

Inh. Danny Mahn
Innungs-Meisterbetrieb, Am Hang 9, 09244 Lichtenau 
Tel. 0173 / 9574904, E-Mail: info@mahnatur.de 

Malermeister Mahn

• Maler- & Tapezierarbeiten
• Fassadensanierung
• Gerüstbau

• Vollwärmeschutz
• Bodenverlegearbeiten
• Lehmbau

INSPEKTION MIT 
MOBILITÄTSGARANTIE?
MACHT MEIN MEISTER!

Automobilhof Garnsdorf  Inh. Mario Riedel

Kfz.-Meisterbetrieb
Garnsdorfer Hauptstr. 38
09244 Lichtenau

Tel.: 03 72 08 / 46 28
Fax: 03 72 08 / 46 29

www.automobilhof-garnsdorf.de
riedel@automobilhof-garnsdorf.de

Jede Inspektion nach 
Herstellervorgaben beinhaltet 
bei uns eine Mobilitätsgarantie
auf Basis der aktuellen 
Versicherungsbedingungen!

STELLENANGEBOT

LAGERMITARBEITER(IN)
in Vollzeit (M/W/D)

JETZT BEWERBEN

Demmelhuber
Holz & Raum Vertriebs GmbH
Am Gewerbegebiet 3
09661 Hainichen

jobs@demmelhuber.net
Telefon: 037207 9970-100

GeSo SoziotherapieZentrum
„Haus Frankenberg“

���Bewerbungen bitte an:  
GeSo GmbH, Frau I. Jahn, Am Eichenhof 27, 09247 Chemnitz
E-Mail: geso-roehrsdorf@t-online.de
Tel. 03722 / 502189 oder 0172 / 5130449 

Werden Sie Teil unseres Teams – wir freuen uns auf Sie!

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 51, 09669 Frankenberg/Sa.

Wir suchen Verstärkung!
���Altenpfl eger / 

Heilerziehungspfl eger (m/w/d)

 in Vollzeit (38,5 Std. / Woche) 

���Nachtbereitschaftskräfte (m/w/d)

 Minijob – ideal für Rentner und Studierende

���Was wir bieten:
 • Einen sicheren, abwechslungsreichen Arbeitsplatz 

 in einem engagierten Team
 • Wertschätzende Arbeitsatmosphäre
 • Einarbeitung und Unterstützung – auch für Quereinsteiger

���Ihr Profi l:
 • Herz, Engagement und Verantwortungsbewusstsein
 • Freude am Umgang mit Menschen
 • Zuverlässigkeit und Teamgeist

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.sattelreiter.de


